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Das Backhaus in Rothemann 
zählt sicherlich zu den Back-
häusern in der Region, die am 
häufigsten genutzt werden. 
Hier wird manchmal zweimal 
in der Woche gebacken. 

Christine Best ist neben Ma-
ria Johna, Christoph Müller 
und Christel Seng eine, die das 
Angebot regelmäßig wahr-
nimmt. „Ich backe alle zwei 
Wochen montags, meistens 
Roggenbrot mit Körnern oder 
Kümmel“, sagt die 46-Jährige. 
Sie hat schon als Kind ihren El-
tern beim Brotbacken gehol-
fen: „Ich kenne das von da-
heim und finde es schön, dass 
ich diese Tradition hier in Ro-
themann pflegen kann.“ Seit 
25 Jahren nutzt Best das Back-
haus. Praktisch für sie: Sie 
wohnt mit ihrer Familie direkt 
nebenan. Vor 50 Jahren hat ihr 
Schwiegervater die Fläche, auf 
die das Backhaus nun steht, der 
Gemeinde vermacht.  

Damals war das Brotbacken 
noch weit verbreitet. Rothe-

mann hatte einst sogar zwei 
Backhäuser schräg gegenüber 
dem Dorfbrunnen in der Bar-
barastraße und am Beginn der 
Büchenberger Straße, wo heute 
die Wendelinusfigur steht. Als 
das neue Backhaus 1966 er-
richtet wurde, riss man das 
Backhaus in der Büchenberger 

Straße ab, das Backhaus gegen-
über dem Dorfbrunnen war 
damals schon nicht mehr im 
Betrieb. 

Das neue Backhaus in der Al-
ten Mühlengasse wurde 50 Jah-
re lang rege genutzt: bei Back-
hausfesten, dem Möllgass-Fest, 
wenn Adventsbasare stattfan-

den, an Kirmes, und natürlich 
unter der Woche, wenn Chris-
tine Best und die anderen ihr 
Brot backten. „Jede Woche 
raucht’s aus dem Kamin. Das 
führte auch schonmal dazu, 
dass die Feuerwehr anrückte, 
weil jemand dachte, es 
brennt“, erinnert sich Best.  

Die Renovierung ist im Rah-
men des Dorferneuerungspro-
gramms erfolgt. „Der ganze 
Platz vor dem Backhaus, das 
Dach und der Vorbau wurden 
neu gemacht“, sagt Ortsvorste-
herin Barbara Klöppner. Insge-
samt waren 30 000 Euro für die 
Sanierung vorgesehen, neben 

dem Land Hessen zahlt auch 
die Gemeinde einen Teil. 

Das Backhaus kann übrigens 
jeder mieten. Wer Interesse 
hat, kann sich bei Familie Best, 
die die Termine koordiniert, te-
lefonisch melden. 

Jede Woche raucht’s in Rothemann 

Von unserem  
Redaktionsmitglied  
DANIELA PETERSEN

Seit 50 Jahren steht das 
Backhaus in der Alten 
Mühlenstraße in Rothe-
mann. Zum Jubiläum 
wurde es renoviert und 
soll nun eingeweiht wer-
den. Anlass genug, um 
den Ofen anzuheizen und 
mit Blechkuchen, Zwib-
belsploatz und anderen 
Leckereien ein Backhaus-
fest zu veranstalten. 

ROTHEMANN 

Das Backhaus wird regelmäßig genutzt / Morgen und Montag: Backhausfest zum 50-Jährigen 

Barbara Klöppner (links) und Christine Best vor dem Backhaus in Rothemann, das renoviert wurde. Dort, in der Alten Müh-
lenstraße, wird Sonntag und Montag gefeiert.  Foto: Daniela Petersen

Sonntag:  
8.30 Uhr: Gottesdienst 
10 Uhr: Frühschoppen 
11.30 Uhr: Segnung und 
feierliche Übergabe des 
Backhauses durch Pfarrer 
Michael Rother und Bür-
germeister Dieter Kolb 
(parteilos). 
Um 12 Uhr gibt es „Lecke-
reien im Brotteig“ und 
Würstchen vom Grill. 
14 Uhr: Kaffee und Blech-
kuchen aus dem Back-
haus. 
Ab 15 Uhr spielt die 
Trachtenkapelle Rothe-
mann. 
Ab 16 Uhr gibt es Feder-
weiser mit Zwibbelsplo-
atz. 
Montag: 
17 Uhr: Dämmerschoppen 
17.30 Uhr: Grillhaxe und 
Kreuzbergbier (Vorver-
kauf für Haxe am Sonn-
tag). 
Veranstalter ist die Ver-
einsgemeinschaft Rothe-
mann. Der Erlös kommt 
der Missionsarbeit von 
Pater Heribert Müller SJ 
in Afrika zugute. / dan

DAS PROGRAMM

Über Tankgutscheine im Wert von 4000 
Euro können sich drei Autofahrer freuen. 
Sie haben beim Gewinnspiel anlässlich des 
50-jährigen Bestehens des Autohauses 
BMW Krah + Enders teilgenommen. Ge-
schäftsführer Peter Enders (Dritter von 
rechts) gratulierte den Gewinnern. Den 
Hauptpreis, einen Tankgutschein im Wert 

von 2500 Euro gewann Martin Detig aus 
Friesenhausen. Er freute sich mit seiner 
Ehefrau Eleonore (Mitte). Für 1000 Euro 
tanken darf Lothar Melcher aus Rönshau-
sen zusammen mit Ehefrau Beatrix (links). 
Einen 500-Euro-Gutschein bekam Bertha 
Blum, die ihren Ehemann Manfred (rechts) 
mitgebracht hatte. / Foto: Rainer Ickler

BMW-Gewinnspiel: Freude über Tankgutscheine 

FULDA Die Gemeinschaft 
Geist und Sendung veranstaltet 
am kommenden Sonntag, 9. 
Oktober, in der Steubenallee 2 
im Münsterfeld von 12 bis 16 
Uhr einen Märchentag mit 
Märchen der verschiedenen 
Völker und Kulturen. Es wird 
Märchenerzähler, Märchen-
spieler und viele Märchenak-
tionen geben. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. Mehr Informationen gibt 
es unter (06 61) 9 70 99 70 .  jev

Märchentag mit 
vielen Aktionen 

geistundsendung.deWEB

FULDA Die Serie am Klini-
kum Fulda geht in die 9. Run-
de: Am 12. Oktober um 17.30 
Uhr stellt Dr. Eduard Walthers 
in Zusammenarbeit mit Prof. 
Dr. Jürgen Schäfer (Philipps-
Universität Marburg) im Rah-
men des interaktiven „Dr.-
House-Seminars“ einen spek-
takulären Fall im Hörsaal des 
Klinikums Fulda vor. Anschlie-
ßend wird Prof. Dr. Tobias Neu-
mann-Haefelin ein interessan-
tes Krankheitsbild anhand ver-
schiedener Fälle des Klinikums 
Fulda präsentieren.  cst 

Die spektakulären 
Fälle des Dr. House

FULDA Die Gremien des Ab-
wasserverbandes Fulda konsti-
tuieren sich am Donnerstag, 
13. Oktober, ab 17.30 Uhr im 
Fürstensaal des Stadtschlosses. 
Die Mitglieder wählen an die-
sem Tag unter anderem den 
Vorsitzenden der Verbandsver-
sammlung. Zudem treten der 
Finanzausschuss und der Bau-
ausschuss erstmals in der neu-
en Wahlperiode zusammen. 
Auf der Tagesordnung steht 
auch die Genehmigung der 
Haushaltssatzung durch das 
Regierungspräsidium.  zen

Verbandsgremien 
konstituieren sich
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